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l.HERREN:
1.Jörg Morgen
2,Jörg Ba chmann
3.Jörg La u te rba ch
4.Alexander Friedrich
5.Wi1f ried Tonn
6.Frank Bachmann

(Mf=H.Y,/.t..*..,
.HERREN:

1. Sven Sch ne ide r
2.Thomas Leimba ch
3.Henrik Jasper (MF)
4.KLaus Guth
5.Roman Sobo tka
6.Vol-ke r Ha nsen

T.HERREN:
1.Hans Werner Bec ke r
2.HeLnz l(öh Ie r
3.PauI Wag ne r
4.Günter Sc h röde r
5.Kurt Rumme r
6.Albert Buntenbruch MF

T.Franz Szeltner

1 . DAMEN :
l.Petra Szeltner
2 ,EIke Höhnra n n
3.ca bi Fuc hs
4.petra Blechinger (MF)
Die vorzügliche Mita rbeit
Vorfeld e rmög 1lchte es, daß

a11er Ma n n sc ha f t s f üh ne r ( MF ) u n
am 11.12.89 die Mannschaften

d Mannscha ften im
für die Rückrun-

3. HERREN :
llNorbert Buntenbruch
.Robert Sze ltne r
.Erwin Ha rtmann
.Bernd Hempel
.Matthias Fanasch
.Hans Kurt Talmon
.Kurt Weber

2
3
4
5
6
7

(MF)

2.HERREN:
l,Peter Fuchs (MF)
2.Jürgen Salfer
3.Mario Schmidt
4,Heinz Schmidt
5.Matthias Kopke
6.Gerha rd Markert
7. Lotha r Fä rbe r
5. HERREN:
l.Siegf ried Fanasch
2. Ge rha rd Eskuche
3.Matthias Schade (MF)
4. Bernd pilgram
5.ALexander Sch ramm
6. Ka rsten Hempe 1
7.Ma t t hias Guth

6.HERREN:
l.Reinha rd lve be r
2.Jens Hanse n
3.Manf red cibha rd t
4.Ulrich Got t scha Ik
5.Helmut Wagner
6.Peter Hempe 1
(MF=H.W.Becker)

8. HERREN:
1.Ma t t hias Enge I
2.Sieg f ried Storch
3. Ba ldu r Stepputtis
4.Wi11i Löbe1
5.Wolfgang The is
6.Peter Gessner
7.Dirk Eskuche

ERSATZSPIELER:
Herbert Do rschne r(MF )
E rlch Buntenbruch
Wolfgang F rommhold
HeLmut Becke r
Arnd Got tschalk
Klaus Trott-Bernd Trott
M.v.Bose-R.Rummer
ERSATZSPIELER:
Andreas Alschinge r
Pa t rick Freitag
La rs Eskuche
Mi rco nrKe rsten, A. He Ilmut h
G.HaJek,St.Dietzel

1 . JUGEND :
l.Andre Talmon (MF)
2. Fa blan Poppe
3.Arne Krug
4.Thomas Maxa ra

2 . JUGEND:
1.Ma rc Lattemann
2.Ma t rh ias Mihr (MF)
3.S te fan Hochhuth
4.Steven He r zog

ERSATZSPIELER:
Alexander Ec kha rd t
Thomas Adam
sascha Binde r

1. SCHÜLER :
l.Michael Pf af f
2.oliver Kaun
3. Ka rim Draizi
4. Bastian Fuchs

2 . SCHÜLER :
1. Ka t rin Talmon
2.Stefan [\/e rne r
3.Christian Koc h
4.Markus Guth
2. DAMEN :
1.Ma rtha Schmid t
2.Ute HelImuth
3.Yvonne Eskuche
4.Karin Bürger

ERSATZSPIELERINNEN:
Sandra Tonn
S i 1l<e Bürger
Ulrike Bü rge r(MF )

de in 90 Mlnuten aufgestellt waren!Allen VerantwortLlchen gilt dafür un-
ser Dank !

Berichte



1. Herren, Hessen liga
Es Hnr.n fiEJr eilfillairtr .rt*btr !

Samstag,4.11.89 iTTC ANZEFAHR -Bericht:wilfried Tonn
Die Prognosen lagen vor dem Spi
einer Nlederlage sprach keiner.
alität eingeholt.Die 5:9 Nieder
Der Schlü ssel für die Niederla
und dem Verlust beider Punkte i-
von Mario gegen Kaczmarel< sehr
er bere j.ts mit 18:12,aber er ko
Den 1:4 Rückstand konnten wir n
Die letzte Möglichkeit dem Spie
einmal beim Stand von 4:7.Doch
(-22,7!,-761 , brachte uns endgü1
überragend war an diesem Tag J.
Morgen mit 2 Einzelsiegen,sowie
dem Punkt im Doppel mit J.Lau-
t e rba ch.
Mario hatte sich nach der Nie-
derlage gegen Kaczmarek gut er-
holt und punktete gegen Arlt.
J. Bachma nn steuerte den 5.Punkt
bei.
Das SpieI hat Sedoch gezeigt,
daß ein Aufwärtstrend bei allen
festzustellen ist.Die komme n de
partie in Weiterode wird wohl
das Schlüsselspiel sein.

Samstag, 7t .71 .A9
TTV WEITERODE gegen
GSV EINTRACHT BAUNATAL 9:5
Bericht:Hans Werner Becher
Nach 1 !/2 stündiger Fahrt über
Hess.Lichtenau/Sontra holten wir
J.Morgen in Lichtenau a b. Die
zahlreichen Trabbis, die uns be-
ge gne t en, schwirrten anscheinend
einigen unserer Spieler wäh re nd
herum,ander kann ich mir die Ni ed
Unsere .Doppelschwäche machte sich
nur J.Morgen/J.Lauterbach gegen S
Danach zogen die Gastgeber auf 5:
gegen ihre Gegner keine Chance,wo
die ganze Woche zuvor mit Grippe
guter Form,gewann gegen Y!/etterau
weh rspieJ.e r oeste -18,-12,wobei J
Aktion treten konnte.Jörg B.bezwa
Mario hatte dann auch gegen Landg
Frank konnte gegen Schmitz seinen
ließ dann mit seinem 2.Einzel6ieg
die anschließenden Niederlagen vo
macht wurden.Beide verloren jewei
verhext.Acht Tage zuvor gewann de
und wilIi verlor beide.Mario gewa
heutige Spiel 8 Tage f rü.her statt
we6en.Jetzt gilt nur noch eins:Ei

Ein Haar ln de
ist relativ viel.

6SV EINTRACIIT BAUNATAL 9t5

eL bei einem Sieg bzw.Unentschleden"Von
Doch nach ca.3 Stunden hatte uns die Re-
lage war perfekt.
ge 1ag wohl bei den Eingangsdoppeln(1:2)
m vorderen Paarkreuz,wobei die Niederla .r

schmerzte. Nach gewonnenem 1.Satz f ütlrte
nnte den Sack nicht zu machen( 74,-2t,-77)
icht mehr ausglelchen.
l eine Wende zu geben bot sich uns noch
meine 3-Sa tz-Niederlage gegen Essmann

auf die Verliererstraße.

Zwei. Niederlagen in Anzefahr, zwei Sie-
ge in WeiterodelWilfried Tonn im Wech-
selbad der Gefüh1e
er Begegnung in Weiterode noch lm Kopf
erlage nicht erkJ,ären.

a uch hier wi.ede r bemerkbar.So konnten
chmitz/Schaber mit zweimal 19 gewinnen.
1 davon.Frank,Mario und Jörg M.hatten
bei man bemerken muß,daß Jörg Morgen
das Bett hüten m u ß t e ) . Wi 1 f r i e d , h e u t e in
16 und 15,Jörg L.verlor gegen den Ab-
örg wegen Armbeschwerden nicht volI in
ng den Ersatzspleler Schaper mj.t 19,20.
rebe l<eine Chance und es stand 3:7.
ersten Saisonsieg erringen und Willl ";

neue Hoffnung aufkommen,die aber durch
n J.lvlorgen und J.Bachmann zunichte ge-
Ls im 3.Satz mit -16 bzw.-15.Es war wi-e
r gesunde J.Morgen noch beide Ei.nzeI
nn 1Spiel und diesmal nichts.Hätte das
gefunden,wäre sicher ein Sieg drin ge-
n Sieg gegen Hünfeld muß her!
r Suppe

2 Ein Haar auf dem Kopf relativ
weniq.
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r I € i f,a g , 17 , !! .öi GoV cl ,ii,r^!lHr BAUNATAL-HOMBERGER TS 3:9
Bericht:Jörg Bachmann
Gegen den Homberger TS blieben wir ohne Chance.Schon nach den Eingangs-
doppeln stand es O:3.Damit hä]t unsere Doppelmisere weiter an.
Im vorderen paarkreuz war gegen die starken Homberger Hollstein und Ach-
ternbosch nichts zi: ho1en.- -

Im mittleren Paarkreuz gewann Wilfried in einem guten SpieI gegen Dietz
mit 18 und 19,während Jörg M.gegen den stark spielenden ThieI im 3.Satz
mit -17 das Nachsehen hatte.
Hinten gewann ich klar gegen Wenzel und der stark spielende Robert Szelt
-ner(aIs Ersatz für J.Lauterbach)gegen StiehI. (Danke,Robertt ).Vorne spielte dann Mario gegen HoLlstein gut mit,verlor aber gegen den
sicheren Homberger mit -18 und -17.Frank hatte gegen Achternbosch mit
-13 und -16 das Nachsehen.
Anschließend verlor Wilfried in der Mitte gegen Th j.eI,so daß das EinzeI
vonnJörg M.,der gegen Dietz schon gewonnen hatte,nicht mehr zäh1te.

Samstag,18.11.89
TTV ESCHWEGE gegen
GSV EINTRACHT BAUNATAL

9:5
Bericht : Frank Ba chmann
Nach den Eingangsdoppeln
Iagen wir,wie gewohnt,mit
1:2 hinten.Da wir ohne J.
Lauterbach antraten und
mit H.Schmidt nach Esch-
wege fuhren(Danke für den
Einsatzl ) , mußten wir die
DoppeI neu formieren.Es
spielten F. /J. Ba chmann,
w.Tonn/H.Schmidt und M.
schmidt/Jörg M.
Im vorderen Paarkreuz
spj.el-ten dann Frank gegen
schütz und Mario gegen
Hemp f ing.Ich pe rsön Iich
ha t te keine Chance qegen
Schütz, doch Ma rio lieier-
te sich mit Hempfing ein
.1. ot z Führung im 3.Satz,t dramatisches und spannendes Match,welches Mario

noch abgeben mußte.

im 2.und 3.Satz gegen Bauer.Jörg M.gewann nach sc
ler im 3.Satz mit 19, 2i

In der Mitte gab der Eschweger KöhIer überraschend Wilfried das Nachse-
hen und der überragend spielende Jörg M.gab Bauer keine Chance.
Im hinteren paarkreuz hatte Heinz gegen den stark auf sp j.elenden Lauer
l<eine Chance, doch Jörg B.gewann sicher gegen Bartholomai,Stand :3:6
Im 2.Durchgang der Einzel konnte ich vorne gegen Hempfing gewinnen,aber
Mario mußte gegen Schütz Federn Lassen.
In der Mitte verlor Wilfried,nach gewonnenem 1.Satz aber nach Einbrüchen

Hinten hatte Jörg B.keine Chance gegen Lauer
und verlor klar.
In loor6iger Form unserer Mannschaft wären auch
in Eschwege Punkte zu holen gewesen.
Aber wir haben ja noch die Rückrunde vor uns
und dann die unteren Mannschaften wie Eschwe-
ge,Weiterode und Hünfeld bei uns zu Hause.
Es wäre schön,wenn uns die Fans,wle auf dem
Foto .oben,wieder so zahlrej.ch und stimmgewal-
tig unterstützen würden!
Anm.d.Red.Der Letzte Satz stammt von AIbu.
Ar,rs der Vorrunde fehlen die Berichte gegen ESV
Jahn 3.(1:9)und gegen Hünfeld vom 25.r!.(5:9).

*

*

hönem Spiel gegen Köh-

Jber Dieter hat el.
nen lGsseüenlecor'
der ar Welhnacht€n

gek eSt...'

+
+
*

4.
*

Man sol] es nicht für mögli.ch halten:über soL-
che zuschauerzahlen
scnaft noch vor weni

e rfüg te unsere 1.Mann-
en Jahren ! '
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2 Herren, Bezirksklasse
tliE Häl§ta häitan urffi !tt

Mittwoch,8.11.89
S.ndrrshrurm 4 - Eintr.cht 2 ( 5 : ? I Berlcht:Peter Fuchs

Gegen diesen GegnelDupte der verhinderte Gerhard durch
ersetzt werden. Da dies gleichbedeutend mit dem Aufrücken von
in die llitte wär , sahen $ir diesem Spiel gegen die Oldies

lGoodies ! ) von Sandershausen mit gemischten Gefühlen entgegen.

Robrrt
Heinz

( but

l|atthiaE hielt dieser Nervenbelästung offensichtlich echon vor den
Spiel nicht stand und zog kurzfristig einen Ternin ant OSEO vor.
Anders ausgedrückt ; Er hätte däs Spiel ganz eintech vergessen! !
Elück I icherr,reise ähnte Sven Schneider bereits etwag und warttte nit
gepackter Täsche zu Hause neben dem Telefon. l{ie enders ist es sonst
ztt erklären , da8 er 2-3 l.linuten nech unsEreD Anrut bereits bei
Norbert erschien . So hielt sich die Verzögersng bei der Abrehrt
noch in Erenzen, Von dieser Stelle eus nochDals rin ganz besonderes
DänkesEhön an SvGln. In Hriligenrode versperrte uns zu allern überfluB
aurh noch eine Baustel le und die dazugehörige Totrl5prrrung der
StraBe den Weg zur HäIle und zr.ang un:i zu einen Umneg.

Die Stilr,nung in der l.tannstrhaft }.rar überraschenderweise d€nnoch vt,n
Hu,nor und Eelassenheit geprägt.Bei einem Zrischenstand von 4 ! 5 für
die Gastgeber erl.iesen sich dann die beiden Ersetzleutc äls absolr,te
volltreffer. Robert ( gegen Hoppe ) und Sven ( gegen Deckert )
schafften mit jer,leils klaren 2!O Eiiegen den Urnsrhwung. Ein rleiterer
Sieg von Robert in 2. Einzel r pin Punkt von Heinz gegen Peplies und
die 5 Punkte vtrn Jürgen und orir reichten dänn zu einem letztendlich
klaren Sieg, der jedoch lange Zeit in Frage gestellt Här-

Er]rähnensxert die äbsolut souveräne Leirtung yon Jürgen, der gegen
t{ol f ran überraschend ber.egliEh spielte und gEgEn ZieB Beine Vorhand -
-Torpedos traf., wie in den besten Zeiten | zL.gr?Irllr.
Bei unserer Ankunft im.HH'hetten rrir dann keine Probleme, €inen Platz
zu finden. tlatthias hatte treund I ichwerereise geit re. 2 Stunden
.einen Pletz treigehälten - er rird doch kein schlechtes Eewissen
]regen einer solchen Nebensächl ichkeit rlie einem Serienspiel gehabt
hrben ?
Als er von unserer " Niederlege " hörte ( Sträfe nuB sein !) rlegte
er noch eine rleitere iteditätionestunde cin. Alle Bcteiligten
erkennten schnEll , daB sirh hier alle Vorrürte erübrigten . Itatthiä3
hatte Eich orfensichtlich selbst an gtärksten geetraft - Schraor
derüber

Alle Leserrdie die SchiIderung von Zuschauerausschreitungen und
ähnlichen Vorkommnissen ver,rlissen, muB ich entäuschen. Der tlechsel
des Spielers Friedrich führte zu keinerlei Spannungen zrdischen den
beteiligten Spielern dieses Serienspiels.

Sonn ta gna chmit tag, f9,1I .49
GSV EINTRACHT BAÜNATAL 2, - TV SIMMERSHAUSEN 1. 9:1 !

Be r i-ch t : i.A.AIbu
Das mj_t spannung erwartete spitzenspiel zwischen unserer verlustpunkt-
i.äi". 

-2.üannscXaf 
t und dem iabelLenzweiten TV Simmershausenf bis dahin

erst 2 Mlnuspunkteywuiae zu einem echten KnülLer - auch *"nn'"" nach dem

klaren 9:1 nicht so aussieht.
Die Gäste spiel,ten rii,r-.ngränn,Weigelt,AIbers,Maybohm,Schütt1er'Becker'
Auch unsere ,,Sechs', war l<omplett und an diesem sonnigen Nachmittag auf

4
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noch dle cäste gerechnet hatte
mit lT,Gerhard gegen Albus den
mit 15.AI.le anderen Spiele g in-
gen mit zio an unsere Truppe.
Das wohl" spektakulärste Spiel
bot Helnz gegen Becl<er,e.ro er
nicht nur die härtesten Bälle
zurückbrachte, sondern aus der
Abwehr aus volLem Lauf konter-
te und traf.Er hatte bei zwei
soLcher Bä1.1-e soviel Schwung,
daß er gegen die dicl<e Schaum-
matte an der Stirnseite der
Ha l1e lief.Ohne diese Matte
wäre Helnz glatt durch diese
wand gef logen.t(Lar,daß unsere
Fans diesen totalen Einsatz
mit Applaus belohnten.über-
haupt waren die Fans vom vor-
züglichen Kampfgeist unserer
Ma nnscha ft bege is te rt. Led ig-
l"ich Norbert hatte mit Schütt-
ler seinen bis dahin schwäch-
sten Gegner in dieser KIasse
(6 und 9 Sieg!).Wie schon ge-
sagt:alle 6i,waren an diesem Na
in einem Superspiel.

die Minu te top-flt I

Nach dem klaren 2:O Doppelsi.eg von peter/Jürgen gegen Maybohm/Schütti.
(5 und 8),unterlagen Matthias/Norberr gegen WeigäIi/Albeis mit -B und
21 .Eine KLasseleistung boten im 3.Doppel Heinz/Gerhard gegen Langmann
Becker:1.Satz -14.Im 2.Satz führten die Gäste mit 19:11 und Heinz/Ger
drehten nach tollen BäLlwechseln noch mit 23:21 um!Den 3.Satz gewänne
unsere Beiden dann klar mit 10! zur 221 Führung.
\r'Ja s dann folgte war ein einziger Ourchmarsch,mit dem weder unsere Man

er

har
n

nen
z
3.

n.Jürgen gewann gegen Langmann
3.mit 1O! und Peter en Lan

im 3.Sat
mann i.m

Hier läßt
na te vorn

Heinz Schmidt eine Vorhand-Gr
S ta eI.

m ttag in Bestform und verdienter Sieger

DoNneTStAg ,23.77.89 GSV EINTRACHT BAUNATAL 2.-TUSPO WALDAU 1. 916

BETiCht : HCiNZ SChMldt T',/I R SIND HERBSTMEISTER I

Bei unserem 2.Spitzenspiel innerhalb von 5 Tagen mußten beide Mannschaf-
ten je einen Spieler ersetzen,R.Günther(krank)bei Waldau,M.Kopke bei uns
Er war mit der Schul-e in BerI j.n und für ihn spielte R.SzeItner.
Es entwlckeLte sich von Anfang an ein spannendes und abwechslungsreiches
SpieI.
Nach den 3 Eingangsdoppeln führten wir mlt 2:1.Fuchs/Salfer und Schmidt/
Ma rkert gewannen ihre Spie.Le. Buntenbruch/Szeltner verloren. Beide spiel-
ten gegen das stärl<ste Waldauer Doppel.
An Brett 1+2 konnten Peter/Jürgen vier Siege beisteuern,wobei Beide deut
lich gegen den Ex-l(sv Baunataler J.Nowal< gewannen.In der Mitte gewann
Heinz beide Spiele l<Iar in 2 Sätzen.Gerhard mußte beide Spiele leider
abgeben,wobei jewei.Ls der 1.Satz ganz l<napp( 2,8.25227)an den Gegner ging
Im hinteren Paarkreuz konnte Norbert keinen Punkt beisteuern,während Ro-
bert mlt seinem Sieg im 2.Einze1 den 9:6 Endstand erzielte.
FAZIT:rVir s i n d ( i n o f f i zi e 11e r ) H e r bs t me is t e r und am Ende der Rückrunde

sind wir Meister der Bezirl<sl<lasse cruppe 2(?l),
SONNtAg.26.Tl .89 TSG SANOERSHAUSEN 8.-GSV EINTRACHT BAUNATAL 2. 6:9
Bericht :Gerhard Markert
schwerer aIs erwartet taten wir uns beim 9:6 gegen den Abstiegskandidate
sandershausen 3,ohne unsere Nr.2 J.sarfer und mit derr-.ungewißheit ob vie
-leicht nicht wolfram und zieß Ersatz spielen würden,t.ui"n wir dle Fahrnach Sandershausen an wo die erste FestätelIung war:kein ii"utrr"nn.
l:_,d.".1_Filga.lgsdoppeln gingen. wir mit 2:1 in rüfrrung,rrcberi ruchsTropkeund.Markert/schmidt nichts anbrennen.l"ießen.BuntenbiuchTrarmon verLorentrotz gutem spiel zweimal -19.M.Kopl<e,an 2 gerückt,hatte gegen Bürger nichts zu bestelren.Es stand 2:z

e

i
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.Fuchs hatte beim 2:O über Zieß Junlor das Heft fes
nerwartete Niederlage von H.Schmidt gege6 Rennebohm

der Feier vom Vorabend aIs am Gegner.Ich konnte gege
in Erfolgserlebnis ve rbuchen
oni mqßteJ an 5+6 nach harter

und es stand 4:3 für u

chmerfeLd a bgeben.Danach ka men
Gegenwehr mit -19 und
durch Norbert, Peter

und -19,dafür hatte H

orbert im 3.satz mit
chließend Bankmann mi.

in FoIge.
ch ver.l-or gegen Rennebohm -18sicher im criff.DanAch verlor N
egen SchmerfeLd.Moni ha t te ans

Sieim crif f und sor te für den unkt zum 9:6 Erfol

t in der Hand.Die
lag wohl mehr an

n Braun ma1 wieder
ns.
-21 sein Spiel gege

und Ma t t hias 3 Siege

einz die Nr.4 Braun
-16 sehr unglücklich
t 18 und 3! sicher

Freitag,70.t7.89 GSV E I NTRACHT
Bericht tHans Kurt Talmon
1m heutigen SpieI gegen den TTC
Bernd HempeL ersetzen.Aber a uch
und schäffer Ersa t z ste.Llen.
Die "Ej.ntracht" spielte mit [4. F
K.Guth und V.Hansen,während E19
hausen, tucknisbhke und Schulz d

BAUNATAL 3.-TTC ELGERSHAUSEN 2. o.,

age en s telL te.

Elgershausen 2.mußten wir Kurt Weber und
E J.g e rsha usen mußte für Dr.Bernhardt,Saur

anasch, H.K.Ta1mon, R.SzeItner, E.Hartma nn,
ersha usen J.Gibhardt,Schäffer, Bra une r, see

Nach den drei Doppel Lagen wir mit
2t! Ln Führung.Den Siegen von TaLmon/
Ha rtma nn ( 2: O gegen Jucknlschke /Schul-z
und M. Fanasch/R.SzeItner gegen Brau-
ner/Schäf fer(2:O)stand die knappe Nie
derlage von cuth/Hansen gegen Gibhard
und Seehausen entgegen.
AnschLießend wurde dj-e 2t 1 Führung zu
einem deutlichen 9:2 Si.eg ausgebaut.
oaß dieser so deutlich ausfiel,das
hatte wohl keiner erwartet.So kamen
die beiden Siege von Matthias und Mo-
nl. gegen Jürgen cibhardt doch überra-
schend !

Außer Erwin's 7t2 Niederlage gegen
Brauner wurden alLe anderen Spiele
glatt gewonnen.Robert zeigte ein gu-
tes Spiel und auch die "Ersatzleute"
Klaus und Volker spielten stark!
Durch diesen Sieg haben wir nun 8:8
Punkte und einen g u t en " u nge f äh rl ic he 11'

Tabellenplatz erreicht.
Unseren beiden Ersatzspj.elern für ih-
ren kurzfristigen Einsatz recht herz-
1lchen Dankl

Ervvi-n
über
ba 11

Ha rtmann ist bass
seinen ungewohnten

erstaunt
Schmetter-

18.11.K.Weber (4O

25.11. K.Voh rma nn
(30)

2.12.H.K.TaImon(29
9.12.A.weber (6)

Am

Am

3. Herren, Kreisliga 2
UbarnrehunEan blislran &ut

Was Grünes

haten?

öffertbHerernKIt€sESKraBei klingel
teraI vdewarCI se ennd fragtwen t

vonw esoer end Grünen.n vondeiIrgen
ußDraonrErunGden t.1urmeemkomm hc heraldemvo w

6

cflcrdcfiov 
Ggrrrltmerl

Am

Am

I

E-

I'
§



Mittwoch,75,77.89 FSt<
Be richte:Henril( Ja spe r

LOHFELDEN 3.-GSV EINTRACHT BAUNATAL 4. O:9

Guntarrhnuren l un ErG Eranrsn $ut !
Nun ist es endlich passiert.wir haben 9:o gewonnen.Das ungrei,che spielwar schon nach gut einer Stunde zu Ende.
zu erwähnen wäre ledigLich,daß wir im 5.SpieI hinterelnander im DoppeI
ungeschlagen sind(15:O in unseren ooppelnt)und daß Thomas,als er sibheln e j.nziges maL im 9gpp"f-bewegte,sich gIöich eine Zerrung zuzog.Die punkte holten : Volker/Kla us,SvenTnomaÄ, Henrik/Thomas, da äu 3edä r ein
EinzeI.

Freitag,77.t7.Ag
OSC VELLMAR 5. gegen
GSV EINTRACHT 4. 4:9
Nach 1:3 punkten aus de
e rsten beiden Punktspie
1en, sind wir jetzt in
den Iet zt en 7 Spielen
u ngesch la gen !

Leider ging eine Se rie
gegen den OSC verloren:
ein Doppel,so daß unse-
re Doppelbila nz aus den
letzten 6 Spi.elen "nur

o I ke r/l<la u s ihr
e rlo ren , wäh rend
ven und Thoma s/H

noch" 18:1 lautet ,wei1
Doppel
Roma n/
enrik

gewa nnen.
rotz des scheinbar kla
en 924 Sieges spielten
ir fast 2 7/2 Stunden,
enn' 9 der 13 Spiele
j.ng e n über 3 Sätze,vbn
enen wir 5 gewinnen
),Henrik(1 ),KIaus(1 ),
müssen im nächsten

r

d
s
d

l<onnten.Die punkte in den Einzeln holten:Thomas11
Sven(2),VoIker( 1 )und Roman( 1).
wir s j.nd nun mit 15:3 Punkten Tabellenzwoiter und
SpieJ. beim Tabellenführer Guntershausen 2.antrete
. . .Wir haben gesehen!Obige Schlagzeile
sich auf die 2:9 Nj.ederJ.age am 30.11.i
tershausen.Auch am !7.72.Iag von dlese
noch kein Bericht vorl
Fei-ner fehlen aus der Vorrunde die Ber
6.10. in Ihringshaus en 2.(9:3)
12. 1O. gegen Nledervellmar 4.(
30.10. gegen Wattenbach 1. {9:127,70.gegen Oberkaufung en 2.(
7.!2.gegen KSV Baunaral 3.(9:

n.Wir werden se

u"=i"nt§fille Nqcht

Albu hofft,daß sich die 4.Mannschaft in der
Rücl<runde mit der Abgabe der Berichte ,.am Rie-
men reißt"!Oder soll unser Echo zu einer rei-
nen werbeschrift werden?
Wlr slEen allo lm selben Boot
Nur: DIe elnen logon slch ln dle
Riemen, dle andercn

Mäxchen will für seinen Papa ein r eihnach§-

bild malen.
Mäxchen malt Maria und JosePh; das Kindleir
in der Krippe, die Heiligen Drei Könige, die

Hinen, däri Ochsen und den Esel und den

St€rD über der KdpPc.
Zwischcn Maria und JosePh malt er noch ein

kleines Männchen mit einem kugelrunden
Bauch. kuzen Beinchen und Armchen Be-

sonders cut sclinct ihm das fröhliche kchen
des kleinin üann'es. Der Papa fteut sich über

Mäxchens Bild, weil es wirklich gut gelunger

ist.
Nur dieses Männchen wciß cr nicht in
aei Weihnachtsgcschichte unter"zubrin-

sen.
iWer ist denn das, Mäxchen?" fragt der Papa'

»Das ist Owi."
»Wer?«
»Der Owi«, antwortet Mäxchen noch einmal'
,Tia. und wer ist . . . Owi?.
Mdxchen ist eanzerstaunt: "Du kennst doch si
cher rlas Liäd ,stille Nacht, Heilige Nacht,

Cottes Sohn, Owi lachk.«

n Gun-
m SpieL

ichte:
9t4
)o.2
6)

)

)

U

AA
»,
II

flfi

Er schl-ägt in seiner ersten Saison bei der Ein-tracht hervorragend ein:Thomas Le j.mbach.

ans steu
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5. Herrefrr? Kreisklasse 1I

!Arr*
I EEb1'

a lllir hä

Dienstag,27.71,A9
TSV HEILIGENRODE 3. gegen
GSV EINTRACHT BAUNATAL 5. 9:3
rn einem Spiel- gegen den zukünf-
tigen( B)Meister, der noch stärker
bese t zt war wie G.W.l<assel,muß-
ten wir eine herbe 3:9 Niederla-
ge einstecken.Unseren Punkten
von S. Fa na s chl8. P i tg ra m, M. Sc ha de
und B.PiIgram,stand u.a.die er-
ste SaisoÄniederlage von Gerhard
gegen den ebenfal-Is noch unge-
schlagenen W.UfIrich gege nübe r.
Mi-t nun 9:9 Punl<ten stehen wir
im gesicherten Mittelfeld und da
wol-len wi-r auch am Ende der Sai-
son stehen.
Im nächsten Spiel gegen Simmers-
hausen 2. muß B.Pi.Lgram ersetzt
werden,der an einer wichten Sit-
zung des Jugendausschuß teilneh-
men muß!

Montag,73.17.89 GSV EINTRACHT BAU NATAL 5.-PSV GRÜN WEISS KASSEL 1. 3|9
Be rich te: Be rnd ei 1g ram
Im SpieL gegen den tabel]enführer Grün Weiß,in dem unsere Punl<te das Dop
pe1 b. Fanasch/8, PiLgram und in den Einzeln A.Schramm und G.Esl<uche hol-
ten,hatten wir nichts zu bestellen.Erwähnenswert:Gerhard Eskuche ist wei
ter ungeschlagen und A.Schramm hatte das Spiel vergessen.Er kam zwar"et-
was" später,aber das SpieI konnte unter regulären Umständen abgewiclcelt
werden.So konnten wir dem Spitzenreiter leider kein Bein steLLen - was
wir uns(nach dem 5:4 Pokalsieg zuvor)vorgenommen hatten.
Mit jetzt 937 Punl<ten sind wir jenseits von Gut und Böse.

!

L

Trot z Schwergewicht hat Bernd(PiIle)
P1J- ram ein loc k e re s . +!ä n dc h e n .

Freitag,A,72.Ag OSC VELLMAR 6.-GSV EINTRACHT BAUNATAL 5
Bericht:A.l"bu
Als "Ga s ta rbeite r" der
5.Mannschaft an diese
Abend war mir beim An
blick der gegnerische
oSC-Mannscha f t kIar,
daß hier nichts zu ho-
Ien sein würde.Der OSC
mit Hartge,l<utzner,
F ig ge , Sc höne f e 1d , VoL f -
graf und Bartke,war
für unsere 5. eine l!um-
mer zu groß.
Es war schon erstaun-
Iich,daß das schwergewichtige DoppeI Master/AIex mi.t 2:1 gewinnen l<onn-
te.fJei.l, die Nr.1 des OSC seine SpieIe vorzog,mußte Siggi nach seinem
hart umkämpften Sieg gegen den Einser gleich ansch.l"ießend gegen l<utzner
antreten - und da reichten seine Kräfte nicht mehr aus.
Für den 3.punl<t sorgte "Master" Gerhard in einem
OIdie Bartke.Das war's dann auch schon.

Dre^isa t zka mp f gegen de

lmVere§m ist§pont
amsch@mstem"

-bleil wtr l,ttbr wioltl uur
S,uJ, fa'eru.l

{.
rß

I v.

lfdrhnb

Mit 9:13,punl<ten und dem, g.Taberrenpratz sol.1 te in der Rückrundeeine Ve rbesse rung möglich sein. noch

ey
t



6. Herrefrr 2 Kreisklasse2
Montag,L3.lt.89 FSV BERGSHAUSEN 3.-cSV EINTRACHT BAUNATAL 6. 9t2
Bericht:HeLmut Wagner
Auf dem glatten Bergshäuser Parkett,zudem bei gedämpftem Licht im SaaIe,
mußten wir ja "ausrutschen".
Nach einem O:5 Rückstand konnte Hans Werner seinem Gegner Walter die er-
ste Sa j.sonniederlag
Der zweite eunkt gi
dagegen steckte heu
AIles in allem eine
scha f ts führer Bode .

e nach hervorragendem
ng auf das Konto von J
t6 seinerseits die ers
chancenlose Ange legen

SpieI beibringen (3.Sat z 27t77),
ens(3.Satz 25223 I).pit Hempel
te Saisonniederlage e in.
heit gegen die Mannen um Mann-
Freitag ,24.17.89
GSV EINTRACHT BAUMTAL 6. gegen
TUSPO NIEOERKAUFUNGEN 2. 3:9
Bericht :Ulrich Gottschalk
Zu den zwei unglücklichen Nie-
derlagen gegen St.Ottilien und
Ihringshausen, die durchaus ein
Unentschieden und einen Sieg
hääten bringen müssen,kam heute
eine nicht einl<a lkuLierte Nie-
derlage gegen Niederkauf ungen.
Wir sahen uns zuvor e j.gentlich
als Sieger.Aber diese Kaufunger
Mannscha ft hat uns überrascht.
Zwei Doppel gingen verloren, da-
von Becl<er/Wagner im 3.Satz mit
20.:22'! Ruck-zuck lagen wir 1:5
hinten und wo1-lten nun aufholen
Jens siegte sta ndesgemäß, a ber
P.Hempel kaeeierte , entnervt
von etlichen Netzbällen,ausge-
rechnet heute seine 2;Saison-
niede rlage.Ersa tzmann M. Enge I
mußte sich strecken.Er führte

im 3.Satz 17z7 und gewann "nur., Z!:18.Abei immerhin.Der Rest ist Schwei-
gen.Das GLück wariheute nicht auf unserer Seite.
DiENStAg,2A.t7.89 TSV HEILIGENRODE 4.-GSV ETruTNEÖHT BAUNATAL 6. 9:3Bericht !Hans Werner Becker

eT TSV eTS
.cibhardt

eide
l<en !

-72
Gott

(} Derabgpsdrlosson Ronan

Mit tief über dic Augen gcmge-
ner Kapuze wantt der \teih-
nachtsmann an die Hauptkasse,
stößt den Tanncnbaum um utrd
fängt sofoft Feucr. Hustend hetzt
er zul Drehtitr. AIs er voll gegen
das Pauerglas knallt, c,ird Gath-
mann klar, daß dieses Mal Weih-
nachten für ihn gelaufcn ist!

,,ls' ia gut, in diesem Jahr werde ich dlr 2u
Weihnachten keine Krawane schenken . . .

gen Heiligenrode hatten wir uns einen.Sieg ausgerechnet,d(wir 6)pluspunkte hatre.Bei uns mußten H.uJaoneif nrbeit )un
ranl<)durch p.Wagner und F.SzeItner ersetzt öerdän.vielän
mußten 2 Doppel umgestellt werden und a1le um einen p.j.a tit" Hempel und ich verloren im 3.Satz _1g.paul gegen Deis! und -18 und Franz gegen Mayer -9 und -21.Unseie-3 punkt

hafk/J.Hansen im Doppei, sow:.ä UII1 und ich an Brett 1+2:i
#r--td-*--*rd

L

Ge
3
(k
ES

Y
1/
SC

ad
dM
Dan
zh
e ro
eh
ee

th mit

k an B
ochrüc

often
inmaL.

Hans Werner Becker bei einem ,'schnibbel-
dibip".

11
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7. Herren, 3. Kreisklasse A2
r fmrl Ertuireht !

Montag,20.11.89 FT NIEDERZII,EHREN 5.-GSV EINTRACI]T BAU NATAL 7. 9t7
Berichte:A1bu
"Mensch Meier",bald hätten wir die Sensation geschafft.Beim bis dahin
14:O-TabelLenführer traten iwir nit R.Weber und M.EngeI für H.Köh1er und
l<.Rummer(Urlaub ),an. ( Beiden nochma Is Dankl).
Beide spielten DoppeI l und gewannen gegen 3+4 der Zwehrener im 3.Satz
mit 2OlFranz/Albu "opferten" sich als Doppel 2 gegen 1+2 lvenderoth/Fröt', -
Iichmit -17,76 und -!2,sowie Paul,/Günter als DoppeI 3 gegen 5+6 Haert.. /
Mintz 19,-13 und -7.paul ewa nn en Fröh1ich mit 12 im

Fisc r war zum n est r einen Pun

3.Satz zun 2t2.oann gingen 4 Spiele
in FoIge an die Gastgeber:lvenderoth
-Günter -7,-75,wasnuth-AIbu -6, -9 ,
Fischer-Fra nz L8,-73,-L5 und Rein-
hard gegen den "Softie" HaerteL 14,
-2O,-73 zun 2:6 Rückstand.
Dann ging es zunächst im ,i/echsel:
"Mengel" gegen Oldie Mintz 19,-18
und 9 Sie
-7,-8 Nie

, F röh1ich gegen Günter
e r1

an diesem Abo
gen den jungen Wenderoth mit -17,
16 und 22t^Ol wiederum einen Punkt
für uns,während Franz sich gegen
Wasmuth wegen Schiedsrichter Haer-
tel ln Rage spielte und mit 73,-2I
und -10 zun 4tB Rückstand verlor.
PauL's unerwarteter Sieg g

d
egen den
e rla ge

a ge. Da nn machte Pau1,
nd stark spielend, ge-

(
d

s
d

eutet ), tieß AJ.bu
Riehmen reißen",

zumal nach ihm die beiden "Hoff-
nungsträger" Reinha rd und Matthias
noch spielten.Mit ej.nem 2:O gegen
wieder a lIes offen,denn Reinhard

a1 10 gegen Mintz)und Matthias(20,-18 und 11! gegen Haertel)er-
en auch prompt das 7:8 und unsere Hoffnung lag im Schlußdoppel
r Nr.5+6 gegen die Nr.1+2 des FTN.Doch Ieider unterlagen unsere
ster" mit -18 und -14 und der Tabell-enführer war mit elnem blauen
avon gekommen(KI.Ltr.W.Fröh1ich meinte, mit" 2 blauen Augen" davon-

j ungen We nde ro th
hät te das 3:9 be
sich nochrnal "am

ei.ne Nie

e
m( zwei

reich
unser
"Yoon
Auge

s
d

t

gekommen.
wer die HaIIe des FTN kennt weiß,welche Hektik und Störungen dort bei 2
gleichzej.tigen Punktspielen auftreten.Albu riß kurz vor Spielende der
sowleso schon schwache Geduldsfaden und 1ieß ihn ein lautes "Sausta11"
in Richtung anderer SpieIhälfte(FTN 3.-Phönr.x 4, )rufen.

Oienstag,5.72.Ag GSV EINTRACHT BAUNATAL
Mit dem Verfolger Oberkaufungen 4.(10.pI
Recken" Woflenhaupt, sienemuS, Eskuche & C
Mannschaft und für uns ein"unbeschrieben
Doch beim Einspielen stellten wir fest,d
durchaus Chancen hatten.Es begann gleich
R.Weber,sowie Franz/A1bu.GüntÄr7eai! unt
-19!An Brett 1+2 kam nur Günter zu einem
ma1 starl< und punktete 2x,während Franz
An 5+6 bescheinigte man mir eine gute Le
n i e d e r s c h 1u g , wo be i für Reinha rd und mich
bleme be s ta nden.AI Ie rdi_nos mußten wir oe
um den 9:6 Sieg perf el<t Zu machen.iloch a

7.-TSV OBERKAUFUNGEN 4. 9r6
a t z) erwa rte ten wj.r die "a1ten
o.Was kam war ej.ne durchweg jung
es Blatt"Kein bekanntes Gesicht!
aß wir gegen "das Junge cemüse"
mit den Doppelsiegen von Kurt/

erl,agen im 3.Satz nur knapp mit
Sieg.An 3+4 spielte Kurt dies-

zweimal im 3.Satz unterl,egen war
istung,welche' sich::in 2 Siegen
gegen den iunqen 6er keine pro-

gen den 5er- i.ibör 3 ,Sätze gehen,t- Danl< an Reinharol

ist auch ohne Trai-
eine KIasse für sichnLn immer noch

Ma t thia s EngeI

l2



Unr n dia ltsunkta dureh dis It
|,

,

"Oldie He rby" ( Do rschne r ) ha t
scha f tsf ührer wj.eder ben,ährt
der Vorrunde zufrieden sein.

sich
und

aIs Mann-
kann mit

8. Herren, 3. Kreisklasse B 1

Frej.tag,t7.71 .99 SVW AHNATAL 3. - cSV EINTRACHT BAUNATAL g. 5:9 !

Berichte:Herbert Do rschne r
Da die S.Mannschaft des SVW in der TabeL.Le unnittelbar vor uns plaziert
war,hatten wir den Wunsch,von dort einen Sieg mit nach Hause zu nehmen,
So haben. die Ooppel 1 und 2 mit B.StepputtisTp.Gessner und W.Frommhold/
E.Buntenbruch gleich 2 punktgewinne erreicheh können.Das ooppel W.Löbe]/
H.Dorschner ist dabei leer ausgegangen.
In den Einzeln setzte sich der Erfolg weiter fort und so punl<teten W.Lö-
bel- in 3 Sätzen mit -11,19 und l5.B.Stepputtis in 2 Sätzeh mit 13 und 18
Nachdem dann H.Dorschner sein Einzel abgeben mußte,haben p.Gessner,E.Bun
tenbruch und W.FrommhoId die folgenden 5ptele ftr äich en ticheiden' kön-
nen (a lIe mit 2
Leider f olgte
rVil,.Li und Pete
ge wurden in d
fahren, so daß
Bedanken möcht
die einen Löwe

).ch unserer 7:2
mußten 3 SpieLe
anschLießenden
Letztendli.ch m

ich mich bei un
nteil zum Erf oL

Führung noc
zun 5t7 ab
Ei.nzeln vo

it 9:5 für
seren Ersat

bei etra

hmal ein Einbruch und Baldur,
geben.Die 2 noch fehlenden Sie
n He rbe rt und yy61196ng einge-
uns ausging.
zspi-e1ern Erich und Wolfgang,
en ha ben.
Montag,2O.77.A9
GSV EINTRACHT BAUNATAL 8. -
TUSPO WALDAU 4. 5:9
Mit dem Tuspo Wa1dau hatten
wir an diesem Abend den 18:O-
Ta bel"lenf üh rer zu Gast.W.Lö-
bel,nach
und !v. Th
nicht ei-
stel-Lten
erfolgre
W.Frommh
zur Vet f
Ba ldurlee ier konnten sich im
oopoel nach einem spannenden
Ge fech t du rchse t ze n ,Erich /
Wo I fga ng konnten ihr Doppel
1n 2 Sätzen sicher gewinnen,
während das ooppel Herbert/0.
Eskuche im 3.Satz ihr SpieI
abgeben mußten.
Ba ldu r konnte i.m Anschluß sei
Ei.nze1 für sich verbuchen und
Peter verlor.Herbert konnte

zu sern.
m kommenden Sonn ta g absolvieren wir in der Max Rie gel-Ha Ile gegen KSV

Bauna taI 5.das ]etz te Vorrundenspiel das wir ge rne gewinnen möchten !
Sonntag,26.17.A9 KSV BAUNATAL 5 . -GSV EINTRACHT BAUNATAL 8. 9:1Die wiederum umgestellten Doppe l gingen e j.ndeutig an die Gastgeber.OhneB.Stepputtis war auch in den Einzeln nur Youngster Dirk Eskuche in der
Lage mit einem kLaren 2:O die E

:o
na
r
en
es

na

elnem Treppensturz
eis(crippe),1<onnten
ngesetzt we rden, da für
sich wieder unsere

ichen Ersatzspieler
oLd und E. Buntenbruch
ügung.

wider erwarten seln Spiel für sich entscheiden,so daß es 4t2 für uns nac
den ersten 6 Spielen standlLeider war dies dann auch schon der Höhepunkt
in diesem Spiel und nur BaLdur konnte sich im lO.Spiel im 3.Satz nochmal
durchsetzen und sr16ng den 5.Punkt f ür./uns.Die restllchen Spiele wurden
verloren und die Sieger waren froh,nochmal so glimpflich davongekommen

'14

s t immt "besser ausgesehen!,.
hre zu retten.Mit Baldur hätten wi.r be-

5
,ffi

\

3



Wir twlieren

t

"Det f iel mir uff !"
Am Montag,den 13.11.89 staunte Albu nicht schlecht,als im SportteiL der
"HNA" eine 3/4 Seite dem Tischtennis "gewidmet" wurde !!!enn es bei den
Berj.chten auch nur von der 2.Bundesliga(ESV.Jahn l<asseI) b j"s hinunter zu
HessenLiga ( unsere 1 . H e r re n ) g i n g , s o waren doch auch schon vieLe TabeLLen
und SrggS.isse vom Bezirk erschienen.Dreimal darf geraten werden wieso
man an diesem Montag unserem Sport soviel ptatz einräumte"(Die FußbaIIe
des 2.Ligisten KSV Hessen waren spi,elf rei!).

die Rückrunde der Jugend und Schüler wurde wieder eine komplette Li.
mlt Betreuern und Fahrern auf gestel"lt.wir bj-tten diese Li.ste sorg-
ig zu lesen und die entsprechend eingeteilten Kameraden um ihre Un-

stützung!Wer an einem zugetei.Lten Tag
tauschen, oder Heinz Schmidt frühzeiti

FüT
ste
fäIt
ter
ZU

Um
for
ten
bert
WER

Dorschner.
KANN HELFEN ???

PETTE tsIecn].nger
sucht in croßenrit+
te, oder einem ande-
ren den Baunatal-er
Stadtteile, eine 3-
Zlmmerwohnung ! Bit te
melden unter O56'J" /
44665 oder schrif t-
lich:Am Goldbach 91
35OO Kassel.

Jer z,leI1 0er Rucl<-
Fu nde n-Gesa m t termi-ne
ersqhpifrt im nächste
I I -tCno !

"einige Bierchen" ging es am Trai.ning
de rungskamp f " zwischen "Löwe" und,'He
Fans war "Löwe" H.W.Becker am Ende m

smontag ,4.t2;Ag in einem "Heraus
rby".Vor zahlreichen lnteressier
it 3:1 Sieger über "Herb Her-

verhindert ist, soll te
informieren!

lnh. GGorg Pclcr und An^i Burghardt

ve rsuchen

/)a
fr,'

@
,,-ah.
v#l

lr,P
lu\n

.m^"
(§ ,.6c,tt

Orthopädl..T!d|nlk
Kunslgliederbau. Eanalagen
Loibbindeo

' Xomprssslonistrümplo
Sloma- und Uri.al.Arlihel

o

Faclhandel und Beralung
lür werdande und lungo
MüIIE'

e
Xrrnk!nprl.9.!rltt.l
9luldrud(messot
Mundduscheo
lnhaliergerä16
Verbandslot,6. .tc.
Rehabililelionsmillel
Ttimm-cerö16
Xrankenlahrslühte
Personeneraagen
Krankenmöbelelc.

§i,rkl

.r,rl

i*#
lßtr§

Baunatal I, Budolt-Diesel-Straße 6 ' Telefon 05 6l / 4S 27 7

Allen Mitgliedern und 1sssp., die unter dem
Sternzeichen STEINBOCK geboren sind3

HERZLICHEN GLÜCKWÜNSCH !

!t/ie sta rk ist der
Ge recht igkeitssinn der
STEINBOCKE?

WiIfri-ed Tonn
Claudia F röh 1ic h
Thomas Ada m

Anne Szeltner
Henrik Ja spe r
Bastian Fuchs
Petra Blechinger
E dga r c ric ks ch
Bernd pi lg aam
Ma rtha Schmidt
Anna Buntenbruch
Ma ria nne Ha nsen
Ha ra 1d Bux baum-Conra di
Peter Hempel-
Jörg Mo rge n
Ma rgit cuth
Bernd Ke l- Lne r
HeImut Wagner
Siegfried Storch
Stefan We rne r

uq
2q
26.
o1

30.
30.
30,

a

4.
6.
7.

10.
.D

!6,

,1. O

1U
1.)
a.)
1/)

72,
1'
,l 2

I

1

t,
1

t,
1

4

7,

SteiDbocL (22.
72, - 20. 

'.tt 
Es

ist nicht , uI8€-
-Gebo-Iährlich,,,steinbock';

iYnen ügendwelche Rechto
streitiB. .zu machen: §io
kämpfen darum. Ebeoso
hartoäckig sild sio lI, ihr€E
Bemüheo. andereu ceeen-
über Dicht urgorecf,t- zu
werden. Doch ma.uchmal
schwächt ihr brealender
Ehrgeiz dieseu guteD Wil-
Ien. Dann erlieeen sis dem
Glauben, der Zieck heiliqs
die M.iHeL Wer nach obäri
f.ommen will, Ia.un nicht,'
iIIütrer Iaa.ßein-

Die udbren lzbensb nstler sind baeix
GLÜCKLICH, wmn sii ni.cbt unglücbli.cb sind"

s& Jean Anouilh

Nqpen und Notizen

, Kassel,'ob'r\.'tt3tr.tB.Arn-alrhlut . Telefon 05 6l / I 51 28 17

R. Brandau & Sohn

%tr

EruslprolhEte^
Gesundheilswäsche
gerlemänn-Gasundheits.
Sandalen
Miederwsren und
BadamodBn elc.
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t

Damen
I

Ia vkr
den le eB<ruIt

C

Mi t twoch , 77.1.9"o
D j-enstag, 23,7.90
Donnerstag , L .2 .90
Samstag , 3,2,9O
Donnerstag L5.2,90
Freitag, 23.2,9O
Donnerstag,29.2,9O
Donne rs ta g , 15.3.90
samstag , 77.3,90
Donnerstag ,29,3.9O

FSK Vollmarshausen 3. - 2.Damen
2.Damen - TSV Guntershausen 2.
Tuspo Niederl<auf ungen 2. - 2.Danen
2.Damen'- l<SV Baunatal 2.
TTC Elgershausen 1. - 2.Damen
FT Niederzwehren 4. - 2.Damen
2.Damen - BSG l<assel 1.

Freitag,
Dienstag,
Dienstag,
Dienstag,

?
Freitag,
Dienstag,

4a 4 6t'\

23.7,90
6.2,90

20.?_,90

20,3.90

20,30
ZO,oo
20,oo
20,oo
15,oo
19,30
20,oo

cen e
o

Mo-Fr 1{.0G18.00 Sa. 10.0G 13.00

Grüner Weg 20, 3500 Kassel

i rel. (05 61) I 82 60

Die

Tischtennis-

Experten bieten:

a Fachllghe Betatung

a Sdrlägerto§t an zwol Tlschon

o Sc$lägot-Sowlco §oM
a Aüswahlsandrngcn

O TT-Ku.so und TtalnkE

a Norx Tont s und SqJssh

a S{t ä96rboa,8ltrng hrE dstlg

schö\er

Fiir alle

FESTLICHKEITEN

liefert Ihnen
Charly's Getränkemarkt

Breslauer Str.8
3507 Baunatal-Großenr

Alle

ott
,@
S-

'bekannten

Faßbierservice

Telef. Bestellungen bei :

Karl-Heinz Schmidt
Telefon (0 56 01) 8 71 65

IM

,@

A

\'-

ST E N II FTa
Tischtennis

Echo

,

L
r

a

etzte vo rr u nde n be-
ichte,
bschlußtabe1len der
orrunde 89/9O,
L.Le Bilanzen unsere
I<t iven ,
Berichte:Mini-lvlei-

sttsrscha ften,Weih-
nachtsfej-er,Skat und
Rommee und vieles

mehr.
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D
Es wird empfohlen,diese Termine auszuschneiden oder abzuschrej-ben.

2O,oo
19, 3o
19,30
L7,oo
79 ,3o
19,3o
L9,30
!9 ,3o
18,3o
79 ,30

FSV Dennhausen 1. - l.Damen
TSV Heiligenrode 2. - l.Damen
l.Damen - TV Simmershausen 1.
SV HeJ.sa 2. - f.Damen
l.Damen - TSV Breitenbach 1.
TSV Ihringshausen 2. - t.Damen
l.Damen - TSV Oberl<auf ungen 2.
l.Damen - SVH l<assel 3.
TSV Guntershausen 1. - l.Damen
l.Damen - FSV Dörnhagen 1.

Biere
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Sätze !4 z2O
Spielve rla u
die erkrank
Punkte:Petr

Dametr, Kreisliga 1

ent ic mit em 518 Endtan

TfU Guntarrhnuran t. Ufi'tt
Mittwoch,8.11.89 TSV BREITENBACH 1.-GSV EINTRACHT BAUNATAL 1. 8:1
Berj-chte: Petra Blechinger
OAS WAR NICHT UNSER TAG!
wieder einmal hat slch an diesem Abend unsere augenbrickliche Auswärts-
schwäche bemerkbar gemacht.Diese klare 831 Niedeilage sagt wohl alles.
Daß Gabi mit einer Magen-und Darmgrippe angetreten ist.iät natürIich
keine Entschuldigung für unsere mieserable-spieLleistung.Das solI aller-
dings nicht heißen,daß wir uns nicht angestrbngt hätten o.ä.Aber gegen
die starl<en Damen aus Breitenbach hattei wir einfach nichts enrgegen zu
setzen.Mehr als 4 Sätze und einen punkt,den unsere l<onstant spiätänd'e e.
Szeltner erkämpfte,konnten wir nichtS mit nach Hause nehmen.

Donnerstag,9.11.89 GSV EINTRACHT BAUMTAL 1.-SV HELSA 2. 5:8Die Damen aus HeLsa sind für uns
schon i.mmer ein schwerer Gegner
gewesen und was sollten wir ihne
die mit Null-Minuspunkten an der
Tabellenspitze stehen,heute scho
entgegensetzenrwo wir am Tag zu
vor gegen den Tabellenzweiten e
ne so haushohe Niederl"age hinneh
men mußten?
Aber schon der Beginn des Spiels
sol.j-te uns ein weniq vom Gegen-
teil- überzeUgen, deni unsere-be j--
den DoppeI mußten wir nur knapp
Petra s./Martha im 3.Satz -18 so
wie E.Lke und ich im 3.Satz -17)an unsere Gegnerinnen abgeben.
Bis zum Stand von 436 gegen uns
wanderten die erzielten punkte
hin und her.Es sah dann garnicht
mehr soo schlecht für uns a us.
Aber für ein 6:6 reichte unser
GIück bzw.unsere spieLerj-sche
Leistung Leider nicht aus.
Trotz der Niederlage waren wir e zu f rleden.
Die
nen
für
Die

-sagen wohl auch eine Menge über den relativ ausgegliche-
f aus.Ein dickes Danl<eschön an Martha,die sehr kürifristi
te Gabi eingesprungen ist.
a s. (2), Elke( 2) ,Petra B. ( 1) .

DONNETStAg,23.7t,89 GSV EINTRACHT BAUNATAL 1.-TSV GUI]TERSHAUSEN 7. 727DIE KUNST,AUS EINER FAST-NIEDERLAGE EINEN PUI. <T ZU I'IACHEN....Aus der "HNA" wußten wir,daß die Guntershäuser Damen in diÄser Serie be_
deutend stärker spielen a-ls wi.r das i.n den letzten Jahren gewohnt waren.
Aber die bisherlgen Begegnungen waren nie leicht für uns.Tiotzdem haben
wi-r ,immer knapp gewonnen,oder wie an diesem Abend,unentschieden gespiertAn diesem 23,rr,sah es aber:nicht so aus,als ob wir überhaupt t-aid lehenwürden.schon die beiden Doppel. mußten wir 3eweils mit G:2 abgeben,trtachden ersten 8 Einzern stand'es bereits 6:4 !egen uns und'es sähien fastaussichtslos an einer bevorstehenden Niede;räge etwas ändern zu l<önnen.Doch das Btatt sol.Lte sich grückl,icherrveise näch ändern.Nachdem petra s.nach-einem spannenden 3-Sa tlspi-el und Elke mit ihrem ktären 2:O Sieg denspielstand auf 5:6 ausgreicheh kon.,ten,war prötzfich ^ailes wieder offen.Dann verLor Gabi leider 2:o was wohl däs'auigeglichenste iinzel dieser
?lli:^l?Ild:: *"h gesehen habe.Die sätze mit _Is und _re -agen wohl- aL_Ies.Danach hieß es f ür .,rnei.ne lvenigkeit, entweder Niederlags oder l punkt.

l< e H mh a n dö n nu c h n r d at r 11BP( o )(
d r aDe I m mn a n h fa7

I

1.

{
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Oer Kommentar unserer Gegnerinnen zuvor: "eigentlich reicht uns ein Un-
entschieden ! "
Gesagt,getan....Wir haben uns jedenfalls riesig gefreut,an diesem Abend
doch noch einen Punkt erzielt zu haben.
Unsere Punkte im Einzelnen:petra SzeLtner(3! ),Elke H6hmann(2),Gabi:
Fuchs (i )und . itra Blechinger(1).
Für das neue jahr haben wj.r ünö vorgenommen in der Rückrunde noch ein
paar "Pünl,tchen" mehr zu holen!
Anm.d.Re:.!icm B:2 Sieg in Dörnhagen am 20.11.lag leider kein Bericht

T3.fG llliadEl ErJ
Oienstag,!4.lr.89 GSV EINTRACHT BAUNATAL 2.-FT-NIEoERZwEHREN 4. 8t2
Berichte :Yvonne Esl<uche
Im SpieI gegen die 4.Damen des FTN,die uns irgendwie "liegen",gingen wir
nach den Eingangsdoppeln gleich mit 2:O in Führung.wir hatten auch in
den folgenden Ei.nzeln das Spiel ganz aut unserer Seite.sandra und Yvonne
punl<teten je
8:2 Endstand.

zweimal.l<a rin und I'lartha wa ren e einmal erfolgreich zum

Samstag,25.tl .A9
BSG KASSEL 1. gegen
GSV EINTRACHT BAUNATAL

Br2
In unserem .l-etzten Sai-
sonspiel der Vorrunde
mußten wir zur BSG l<as-
se1, einem der stärksten
Gegner für uns.
Beide Eingangsd6pp6l
mußten wir Ie ide r im je
we j.Ls 3.Satz abgeben..
Ebensoviel Pech hatten
wir j.n den Einzeln,wo
das GLücl< auch nicht
auf unserer Seite war.
Ma rt ha Schmidt war dle
ej-nzige,die für uns je
zweimal siegreich bl ie b.

Unschlilssig
,,lch weiß einfach nicht, was ich mei-
ner Frau zu Weihnachten schenken
soll", bemerkl Karl gegenüber sei-
nem Freund Otto. - "Frag'sie doch
einlach", entgegnet der. -,,Nein, so
viel wollte ich nun auch wieder nicht

ausgebenl"

flifvenländnis
Karl-Otto: ,,Meine
Frau hat sich zu
Weihnachten ein
Streichinstrument
gewünscht."
,,Violine oder Cel-
lo?" - ,,Nein, ein
Buttermesser."

CnyrimtModeClub' - derZell
eineMosc

-
O
a
O
a
o
a
oa

he vorous -

2. Damen, 1. Kreisklasse

Bürger,ganz Konzentration, hat wieder zuge-
en.schla

a rin

Cnyrim! Mode Club . Prinzenstr. 38 . 3507 Baunaial 4
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1 Jugend, Bezirksklasse
Utrin blaiban utrrfia slnbai !

I

SAMStAg I!1 'lI ' J9 GSV EINTRACHT BAUNATAL
Beribht: Thomas Maxa ra
Unsere Ma, .. laf t gi.ng zwar mit einigen
diese waren ba-Ld ausgeräumt.
Nachdem A.TaImon/A.Krug ihr DoppeI in 2
Maxafa//F. Foppe in 3 Sätzen durchk

- TUSPO GREBENSTEIN 7t2

Bedenken in di.eses Spie1, a ber

Sätzen gewannen, mußten sich Th.
mpfen.Dann verlor Arne klar gegen Otto
M.,aber Andre konnte sich gegen Laube
in 2 Sätzen durchsetzen.
Im 2.Paarkreuz gelangen uns dann zwei
weitere Siege und es stand 5:1 für uns
Andre gewann auch sein 2.Einzel gegen
Otto M.und Arne hatte das Nachsehen
gegen Laube.Den SchIußpunkt zun 7t2
hoLte F.Poppe im Spiel gegen Otto T.,
den Bruder von Otto M.
Es punkteten in den Doppeln:A.TaInon/A
Krug(1),F.Poppe/Ih,Malara(1)und in den
Einzeln :A.Talmon( 2), F. Poppe( 2)und Th.
Maxara(1).

GSV EINTRACHT BAUNATAL gegen
TTC HOFGEIST4AR 727
Bericht:Fabian Poppe
Einen ziemlich kLaren Sieo konnten wir
im 2.Spiel dieses Tages gögen die 1.
Jugend von Ho fge isma r landen.
Den elnzigen GegenzähIer gab Andre in
seinem 2.Einzel- rnit -1O,10 und -18 ab.
Arne machte in seinem 2.Etnzel rnit -16
15 und 12 aLLerdings alles klar.
Die Punkte machten im Einzelnen:
A. Krug ( 2 ) , A. ra lmon ( 1) , F. Poppe ( 1) , Th-
Maxara(1)und in den Doppeln laLnon/A.
Krug und Poppe/Maxara (je 1).

I

Fabian Poppe(Foto)und Thomas Maxa
ra sind eine echte Bereicherung
für unse re 1. Ju e nd Foto:L.Färbe
Samstag,25.17.89 SV FüRSTENBERG 1.-GSV EINTRACHT tsAUNATAL 1. 3:7
Bericht:Andre Ta lmon
Unser Letztes Vorrundenspiel mußten wir beim SV Fürstenberg bestreiten.
Wir gingen mit recht guten cefüh1en in die beiden Anfangsdoppe]-.TaInon/
Krug gewannen deutlich in 2 Sätzen,während poppe/Maxara durch pech mit
f7 ,-21 und -13 verloren.
Die nachfolgenden Einzel begannen recht verhej-ßungsvoll.Krug gewann mit
15,-18 und 20 gegen die Nr.1 Eierdanz.Talmon tat es ihm glelch und konn
te sein Spiel mit 11 und 17 gegen Sgroi gewinnen.Nlur Maxara war gegen
sein Gegenüber mit -12 und -16 unrerlegen,während sich poppe ziehmlich
kLar mit 1O und 12 durchsetzen l<onnte.Zwischenstandt4,t2
Die nächsten Einzel im 2.Durchgang konnten also schon die Entscheidung
bringen.Talmon gewann j.m Match dei beiden Einser klar mit 8 und 11.Lei-
der verlor Krug nach elnem Superspiel nur aufgrund der sich einschalten
den Heizung in 3 Sätzen mit 18, -77 und -17.poppe und Maxara konnten sic
jedoch gegen ihre Gegner durchsetzen und so hiäß es am Ende 7:3 für uns
Hier nochmal die 7 punkte : t<ruglTa Imon, poppe/Maxa ra,TaImon( 2), poppe( 2 ),l<rug,Maxara.
FAzrr:Besser hätte die vorrunde für uns nicht enden können.Mit 13:5 pun

-ten können wir uns i-n der Rücl<runde gut in der spitzengruppe etablieren !

Tischtennis, die springlebendige Freizeit.
23
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2. Jugend, Kreisliga

Bericht:Matthias Mih r
rm Spiel gegen den Tabellenführer OSC verloren wir klar mit 1:7.Den Ehren
-punkt holte das Doppet M.Lattemann/M..Mihr mit 21 t7 und 21:9.11/ährend St.
Herzog und M.Lattemann über drei Sätze gingen,wurden a1]e anderen Spiele
mit O:2 verloren.
samstag,25.1t.89 GSV EINTRACHT BAUNATAL 2.-TUSpo NIEDERKAUFUNGEN 1. 7|!
Bericht:Stefan Hochhu t h
Unser Gegner Niederkaufungen,die nur mit 3 SpieLern angereist waren,ge-
wannen zwar das einzige gespielte Doppel,doch in den folgenden EinzeLn
gab nur M.Mihr einen Satz ab.Alles ahdere wurde klar mit 2:O, bzw.kampflos
gewonnen.
Die erspielten Punkte für unsere Mannschaft holten:M.Mihr/l"l.Lattemann(1)
kampf los,M.Mihr( 2),M. La ttemann( 2 ),St.Herzog( 1 ) l<aurpf Ios unä St.HochfrutÄ1 1 1

Sa mstag, rt. rf. eg CSv EINTRACHT BAUNATAL 2.-OSC VELLMAR tr.

Mi t tWOCh ,7 ,72.89 TUSPO NIEDERVELLMAR 1.-GSV EINTRACHT BAUMTAL 2. ZZ5
Be rich t: Ma rc Lattemann
Im vorletzten Vorrundenspiel verloren wir in NiederveLlmar nur knapp mj.t
5:7,In diesem Spiel scl-1oß Marc Lattemann "den Vogel ab",aIs er gegen Jan
Kunstmann zweimal mit 21:1 verlorlAber er hatte ei.nen schwarzen Tag.Des-
wegen machte er keinen Punkt in den Einzeln.
unsere 5 Punkte holten:M.Mihr(1),St.Herzog( 1),St.Hochhuth(1)und im Doppe
Lattemann /Mih r( 1) .

irt ris

1. Schüle Kreisklasse
HllEr irt ,ßh*rJrr

16.9.89 TV SIMMERSHAUSEN 1.-GSV EINTRACHT BAUNATAL 1.
24.9. GSV EINTRACHT BAUNATAL 1.-SVW AHNATAL 1.-
6.10. TUSPO RENGERSHAUSEN 1.-GSV EINTRACHT BAUNATAL 1.

GSV
. GSV
. FSK

8. 10.
1ö 4''
29.7r

E I NTRACHT
E I NTRACH T
LOH FE LDEN

tsAUNATAL 1.-TUSPO WALDAU 1.
BAUNATAL 1.-SVH I<ASSEL 2.
1..GSV EINTRACHT BAUNATAL 1.

7
2
7
o
2
7

r
7
t
7
7
o

nfi bitta ) unraf afrlar !
Montag,6.11.89 GSV EINTRACHT BAUNATAL 2.-FSI< VOLLMARSHAUSEN 1. 227
Bericht!Katrin Ta lmon
Im heutigen SpieI gegen FSK Vollmarshausen l.spielten Stefan Werner und
Alexander Ecl(ha rdt für Thomas Adam und Markus Guth.
Bel der kLaren 2:7 Niederlage gegen di.e besseren Gäste konnten nur Katri
und Stefan(in seinem 2.SpieI der 2.Sieg! )punkten.Aber auch Christian und
Alexander zogen sich recht gut aus der Affaire.

11.9.89 GSV EINTRACHT BAUNATAL 2.-TSV OBERZIVEHREN 1

16.9.89 TSV GU NTERSHAUS EN-GSV EINTRACHT BAUNATAL 2.

2. Schüler, 3. Kreisklasse

24
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6 I6Montag,2o.tt.89 GSV EINTRACI-|T BAUNATAL 2. - 6VW AHNATAL 2
Bericht: Ka t ri.n T-a.L:r,c;1
Im heutigen Iet zt en Spi.e I de
M.Guth und St.Werner gegen
Nach bislang alIen verLorene
winnen.

r Vorrunde traten wir mit l<.Tal-mon,Ch.Koch,
svw Ahha ta]' 2,an.
n Spi.elen wollten urir endlich auch einmal ge

Nach den Eingangsdoppeln stand es 1:1.Katrin/Stefan glatte 2:O Sieger,
während Christian/Markus ebenso glatt mit O:2 unterlagen.
rn den folgenden Einzeln ho.l-ten wir dann 5:3 punl<te(Katrin(2),Stefan(2)
und Markus(1).Somit lagen wi.r vor den Abschlußdoppeln mit 6:4 ln Führung
und ein Sieg war greifbar nahe.Aber zum Sch.Luß verloren wir zweimal un-
g1ücl<Ii.ch(3 Sätze mlt -19 und einrnaL -15).Aber trotzdem hatten !,vir mit
6:6 unseren ersten Punkt erspielt.

Am Freitag, den 2g.Dezember d.J.veran-
stalten wir unseren 19.Preigskat und

unser lT.Preisrommee in den Nebenräu-

men der Ku1turhal-Ie.
Die Herren(Skat)beginnen um 19,oo Uhr

und die Damen(Rommee)um 19,30 Uhr,

Wir bitten um PÜnktlichkeitl
Herzlich i/villkommen sind aIle Mitglie-
der und Angehörige !

Übrigens:Im Vorjahr waren wir 24 Her-
und ( Ieider)nur I Damen.Hler 1st noch "trlachholbedarf " !

Unser deutscher Sommer ist eir,'
gfän angestrichener Winter

lSez ks-E inze 'tmers rers c Fle

tenbach a usgerichte ten Ei-n-
zelmeistersöhaf ten des Bezirli
Kassel der Senioren statt.
Hierbei war Mario Schmidt in
3 verschiedenen Klassen in
den Dopoelkonkurenzen drei-
mal unter den ersten drei
erf oägreich.
Ich habe mir erlaubt, den nocl
Sa nde rshä use r Alexander Fri-e-
drich aLs Eintrachtler einzu- Baunatal 4 . Unter den Lindcn 4 . Tcl. 05,6 0l I 8 6899

3.PIatz M. Sc hm id t/A. Friedrich und
J.Morgen/fPu rmann (Sandershausen )

2.platz M. schmid t/scheiwe in ( R.w. Gombe th )

!.PIatz M. Sc h m id t/Lu ley ( No t h f e lden )

rtr

Herren B-KIasse,Doppel 3

Junioren-Doppel:

!.rrsorr. seonphyr;orlxapor, ROlf §/ehngf
Irmhild §flehner

Massage

stuf en !

Herren A-Klasse,DoppeI l

Am Wochenende des 2. /3 , tZ ,A9
fanden in der Schauenburger-
Sporthalle die vom TSV Brei4

Rom e

ren

Ileinrich lleine 25

Mario, Jöro M.und Alpxandpr Fripdrlrh nle zie rl I
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"Ta tortbe rich t " : Albu

"Der Apfe1 fäI]t nicht weit vom Stamn,,.
Nicht nur aIs "Festavo", sondern auch an
der PLatte ist "nbleger" Erich Bunten-
bruch "Feuer und FLamme".

,,

sitzen blieben,als erste das Tanzbein schwangen.

Unser diesjähriges Spanferkelessen(man erspare mir die Mühe nachzusehen,
das wievielte es war)gehört in die-Kategorie ,.Top,'l
An Organi6ation und Ablauf gab es,im Gegensa tz zum Vorjahr,diesmal nicht
die Bohne auszusetzen. (über das ,'Fiasko; mit der Bus-Häimfährt und ande-
rem schreibt Festavo Erich an anderer Stelle mehr).
Von den 65 gemetdeten Tej-Inehmern waren an diesem'Abend immerhin noch
53 im Gasthaus "Zur Linde" in Grifte anwesend.Vier paare sagten vorher
telefonisch ab,zwei hlelten das nicht für nötig!
über di.e von Erich installierte Anrage gab es än diesem Abend Tanzmusik
von Kassetten,die keine Wünsche offen l,ieß,wie man an dem späteren,,Ge-
wühle" f eststeL-Ien konnte.Neben Kassetten von Marianne Hansän hatten zu-
dem noch K.Trott,K.Vohrmann,Erich und Norbert welche mitgebracht(für aJ,-
Ie FäIIe ) .Vor dem "Hauptger j.cht" begrüßten Abteilei Wola und Festavo Erich dle an-
wesenden "Hungerleider" und wünschten neben einem.Guten Appetltr einen
vergnüglichen. Abend.,- und den hatten dann auch alLe(wie j.bh hoffel ).Was wir noch bei keinem Spanf erl<elessen erlebten wai,daß der Wirt jedem
einen Gratisschnaps nach dem Essen of f erj-ertel
was das ganze Drumherum angeht,so war Klaus Trott der Aktivste dieses
Abends.Das begann damit, da4 er und §eine Brigitte,während a1le anderen
auf ihren "Backen"
In den Ta n zpa usen
men und die Lache r

servierten
auf ihrer

KIaUS und Brigitte 2 Sketche die voll anka-
Seite ha t ten

ann hatte KLaus ein Tanzspiel
rrang j.ert, bei dem durch vorhe-

rige Auslosung z.B.Za"ah Lean-
der mit wil1i Birgel,schneewit-
hen und e j.ner der 7 Zwetge us
uf die Tanzf.Läche mußten,wobei
s jedesmal spannend wurde,wer
it wem ?
eim Apf elsi.nentanz, bei dem es

erst nach gutem Zureden gelang
9 Paare zu finden,gewannen am
Ende Matthias und Monika 6chade
die als Belohnung je 1 Flasche
PicoIo-Sekt be kamen.
Zwischenzeitlich las Klaus ein
Gedicht vor,welches vo rwiegen d
die äfteren Jahr gänget mit ih ren

und kö r-achLassenden Kräf ten
perl-ichen Beschwe rden )durch den
Kakao zog.
Dann hatte er noch Sprüche auf
Lager,die zwar nicht alle "ast-rein wa ren, wo a er n ]-ema n weg hören wo.LIte.

Natürlich "im programm" auch die polonäse BLankenese,wo keiner auf sei-
nem StuhI si.tzen blieb!
wer bis hierhin aufmerksam gelesen hat wird unschwer feststellen,daß un-
ser Klaus an diesem Abend wi.eder "ganz der Alte" war.Dafür dürfen(neln
müssen)wir ihm aI.Le ein großes Lob und Dankeschön aussprechen.Natürlich
auch seiner. Brigitte und al1en,die bei dieser gelungenen Veranstaltung
geholfen ha ben !

unter solchen voraussetzungen ist mir um unser nächstes spanferkelessennicht ba nge .
Noch ein Wort in eigener Sache.Ich hätte mich vor Wut,in den Bewußtenbeißen können.Da nehme ich meine Kameraausrüstung mit und muß an ort undstel]e feststerren,daß di.e Batterien vom B.Lirzqeiat teÄr sinatou äie äut"gut Glück" ohne BIitz gemachten Bilder was weFden, zeigt sich erst wenn
der Film volI ist.Ich war es schon an diesem 2!.7L,
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his eum EndE

lnr §eate'-! rber d-J- telefonie.te ich n'lit denl l-lirt uon] Gr-rsthflus Zur Linde.ich rechnete nrit co- 40 bis
:,tl peri(]nen-l,lir urgrde der kleine sonl flnget oten ureil hier ouch eine 5tereotrnltrge =ut Uerfügung
stond-
Bis :uflr t'leldes':hlr-:E (Inr B1-ll-I989 hfltten sich 42 Personen ongemeldet.ols{r mflchte ich den kleinen
5§ol klor- Anr l5.t!-t9$9 s(]ltie irh spötesten5 die genoue An=ohl der Sponf€rkel-Esser durchgeben- Bi§

=um l5.ll- hotten sich uleitere 29 Personen flngenreldet-fllso uloren es iet=t 52 Teilnehnrer-Bei 62
Teilnehn1ern urfli ietzt der kleine Snol zu klein ! Ton=en uräre nun nicht mehr mäglich getuesen. Hur
gut dfls der grlrEe sofil noEil frei ujflr.(tlso ujurde umdi5ponierL Oies h(Itte den kleinen Nflchteil dos
noeh eine Stereo-Anl(rge suf und ulieder flbqetflut ruerden muBte- l"!os ober kein Problem urar-
Am l'tontog den 2}]-!1,1989 r:,(Iren es bis 1l ühr crlso 5? Teilnehmer- dovon bestellten ;I8 Personen
§ptrnferkel und i4 Per:onen uJEllten noch Hflrte essen- [Isnn kom der erste ffnruf- (lls(f 69./46/14
Arn 0ienstflg mDrqen Lu{rrer! s-c dqna noch JA,/45,/11- Bis lg llhr verringrerte sich die Zohl der
Teilnehmer auf 56-,-4lztf- Aiie die bis hier cbge5{lgt hnttEn toten dfls Eelefonisch- Bei der Abf{:hrt mit
dem Bus um 19-ilE qhr FehltEn dann uncbgernEldet noch =uJei 

pärchen strrnd 51./:19llt - In Grifte
I ngekommen +inE ich die liste noch einmfll durch. u;egen der PKl.l Fnhrer- urieder 2 Personen
\reniger 49,/19.rii . :l personen ksnren -iEt=i nEch hin=u die sich kur=fristig mündlich flngemeldet

hntten ENDSTAHo r.-lso 5?-rl7.rl5 - Oos GROBE pRüBl-El.l urflr rrun die An=ahl der bestellten portionen
5ponferkel 48 =u den nun benötigten Portior:en l?, tlrlr be5tellt uJird mup ouch be=ahlt urerden. Otl
nun lobensurerterr-rjeise einige die noch Hoate essen rrrollien umgestiegen sind ouf Sponferkel
uer-ringr.te sich d+r =u zflhlende Betrflg- Es ururden Schüsgeln ousgegreben und jeder konnte sich
etujns nrit nflch Hriuse nehmen- Hoch lfingem hin und hei. entschloBen ujir uns (ujir: l^lolfqong
lflttemflnn,Hfln§ [^ler-ne. Becker.ilorbert EuntEnbruch und ich] dos jeder Anulegende l--OH Solidtrrouf-
schlog =u seinen'r E=sen lEistEn sollte und der Pest flus .ier Hosse be=flhlt ruird- Eie5e unflngenEhmt

rsit'r.rtion uJird uns eine [ehE sein- Eeim naiehsten mfll mijBten die 5ponferkelesser uorher ihr Essen
be=ahlen-

Rijrkfflhrt begegnete uns donn truch noch der Bus von Bämer-Reis€n-
lch hobe jedenfalls einiges gelernt und es krinn nur bessFj urerden-

ExitÄ -g*filefrf,lr#{:Ä
PS:

Yielen Dant au EUCH alle
besonders an Brigitte und Klaus Trott
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0lE SAIHE r- T äEi-! AUs
'14 Tnge uor unterer F{rhrt r.flch Grifte hestellte ich einen Bus für cn, 4g personen bei Kl^lH-peisen-
Do der Chef 5eitrit rin der StripFe ujor urid E. sich erinnern konnte uns l98B schon einmnl nnch
Grifte aunr sparrif Er-kelessen geifihren =u h{rben dflEhte iEh: olles klflf-
Anr 2l,ll-1989 unr 9-38 llhr rief ich noehn-rnls bei Kl-lH-Reisen rm. ob q'rch urirklich olles klor sei- §m
sndefen Ende dEr Leitung urrir eine ujeiblrchE person- die mir- in keinster l.leise Auskunft geben
konnte sie rxuBte nicht trro der Chef uJor. uronD er kommt- uie sie ihn erreichen konnte und uf,}n
unserem Ternrin uruBte ;ie notüdich ouch nicht;- Uielreicht hätte sie mir die llhrzeit ;oggn können
.rrenn ich danoch gefragt hätte,tch urollte nrir den loden nun mnl persönlich onsehen.ging sber nicht.

l>' rein Auto urflr in der lnspektion- ttm lf tlhr urflr ieh erst urieder rnobil- Bis l2-lo llhr hotte ich ein
gon= floues Geflihl in der t qgengegend- dfln der erläsende Anruf, Die Fflhrt geht klflr. nur die
Abfshrtszeit urcr nieht mehr bekflnnt, Als dsnn rlnr l9-]B Uhr ein Bus der Firma 8öfner uns nflch
Grifte fshren urollt= r-rrnr ieh üherroseht, Der Fohr-Er s{lgte rnir er hätte die Fchrt erst heute
bekonrnren- t.lii uereinbfirten die piickfohrt für gl,g0 Uh lnd er g(Ib mir seine Telefonnummer ffllls
sich etrrjos änd€.-n sollte. llm I'Iitternocht hatte ieh den Eindruck dos g1-OO Uhr für die Qückfchrt =ufrüh sei, olso rief ich on und uereinb{rrte OLBO l!hr- Bei meinen Anruf um ?4-gO Uhr htrbe ich den
ormen l'lcnn geuJeckt- Nunl es .-[cr glsuhe All5 Uhr und noch immer kein Bus, do rief ich bei dem
Busfnhrer fln zurei,rnfll tris =um Abbrurh des l(lingelzeichens- Oonn zurei Anrufe bei Kt^lH-{eisen- Ein
Bus kom um- ich glflube gz-f0 llhr (glriube- ureil ich jo auch einige Biere getrunken hottt)- Bei der
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er hat 1 Erinn erun
Ich weiß, daß 99,9% der Le s e r ( A bo n n e n t e n )
det TT-Echos an Wichti.geres zu denken ha-
ben aLs daran,ob sie iür tggO ihren ',Obu-
1us" schon enirichtet haben?
Es so1l mir aber keiner im Nachhinein den
Vorwurf machen,
( oder vergessen
mehr ausgehändi
Deshalb diese 1
Da ich( manchmal
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wer bis Ende Januar 1990 nicht bezahlt g-
ha t, geh t Ieer aus.

lverde auch im Januar-Echo meine t<osten des abgelaufenen Jahres veröffent-Ilchen,damit jeder sieht,daß unser Echo nicht-gratis ausgegeben werden
l<a nn !

Hier nochmal die cebühren:
Pro Mitglied,bzw, Familie und Abonnent 3 1O,oo DM

portoauslagen für Nichtmitgtieders 10,oo .. zusätzlich!
S c h ü Ie r, Jugend 1iche, S t u den t en, A rbe i t s lose und
Vereine im S c h r i f t e na u s t a u s c h ; frei
H j-er die Namen derer,die bis zum Red.SchLuß dieser Ausgabe( L2.12.89)schongezahlt haben:
Michael l<ei1 (hat
Peter Reckers
Erich Buntenbruch
KIaus Trott
l( Ia us Vohrma nn
i'latthias schade
Ha ns Werner Becl<er
Heinz Schmi.dt
Franz KI6in
Ge rha rd Eskuche

1989 für 5 Jahre im Voraus bezahlt!
BEI DIESER GELEGENHEIT NOCHMAL EINE BITTE!
Wer Ideen hat,was in unserem TT-Echo anders oder neu-gestalten werden könnte,oder was weggelassen werden
so.Llte, den bit te ich ,,u m Ha nd zeic hei; I

Habe für jede Idee oder jeden Vorschlag ein offenes
ohr!

Euer Albu
3e rnd Pil
Aug us t !,Ve30

gram, lia tthias.von Bose,peter Fuchs, /iff ried Tonn,Jörg Lauterbach,
oer, Jurgen sa lTer
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b Vorhand
oder
Ruckhand
die richtige Technik muß man trainieren.
Auch der Umgang mit Geld will gekonnt sein
Ob Sparbuch oder Geldanlage - unsere
Kundenberater haben die richtigen Tips für lhren Gelderfolg.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie gewinnen wollen"

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen.

Marktplatz 2 . 3507 Baunaral . Tel. : 05 61/ 49 95 O

Frohe Festtnge und

rrllrls Gute in neuen lahr
wünscht die TT-ECho-Redaktion
Albu &. Mengel aLlen Mitgliedern
Lesern und inserierenden Firmenl.
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